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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 3. September 1839 in Öconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Maãtsrath Maurer 

〃 Oeconomierath Woisetschläger 

〃 〃 〃 Grasel 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 Sekretär Bleyer 
 
Referat des Hr. Raths Maurer. 
 
Kreisamtserledigung dto. 26. Juni d.J. Z. 6349 wegen Bestreitung der Baukosten in der Schule in der 
Stadt. 
Ist sich zur Erwirkung der hohen Anordnung, daß nicht nur die auf diese Schule erlaufenen, sondern 
künftig erlaufenden, überhaupt alle hiesigen Trivialschulen betreffenden Kosten aus der 
gewöhnlichen Schulkonkurrenz zu bestreiten seien, mittels Bericht an die hohe k.k. Landesregierung 
selbst zu verwenden. 
 
ad 5048. Erinnerung wegen Wiederverleihung der durch die Vorrückung der Elisabeth Karlinger 
erledigten Bürgerspitalspfründe. 
Diese Bürgerspitalspfründe ist vom 1. d.M. an dem 83 Jahre alten Stefan Baumgartner, gewesenen 
Hausbesitzer N. 24 im Ennsdorf gegen Einziehung seiner Armenporzion zu verleihen, es ist hiernach 
sein Gesuch zu erledigen, u. der M. V. Fondsrechnungsfond sowie der Armeninstitutskassier hiervon 
durch Rathschlag zu verständigen. 
 
4842. Stefan Baumgartner, N. 60 in der Stadt, um eine Pfründe. 
Dem Bittsteller wird vom 1. d. M. an eine Bürgerspitalspfründe von täglich 15 xr W.W. verliehen. 
 
2857. Kreisämtliche Erledigung dto. 25. April d.J. Z. 3980 wegen der Geschäfte des städtischen 
Bauamtsverwalters. 
Sind künftighin dem städtischen Bauamtsverwalter an Verlagsgeldern aus der Stadtkassa nur so viel 
zu erfolgen, als der Bauherstellungen, welche in eigener Regie geführt werden, für einen Monat 
erforderlich ist, ferner ist der Bauamtsverwalter von Auszahlungen für Bauherstellungen, welche in 
eigener Regie geführt werden, für einen Monat erforderlich ist, ferner ist der Bauamtsverwalter von 
Auszahlungen für Bauherstellungen, welche um Accord- oder Lizitationswege hindangegeben 
werden, unbeschadet der Einstellung derselben in die Bauamtsgeldrechnung, wo selbe als Verlage 
vom Kassieramte in Empfang, u. sodann auf die betreffenden Bauten in Ausgabe zu stellen sind, 
endlich von der Verrechnung der Zinnsungen von den städtischen Gebäuden, der Hütten u. 
Platzgelder zu entheben, u. dieselbe dem Kassieramte zuzuweisen, u. sind zu diesem Ende dem 
Stadtkassaamte die sämtlichen zahlungspflichtigen Partheyen mit den von ihnen zu entrichtenden 
Jahresgebühren bekannt zu geben, um hiernach die individuelle Vorschreibung derselben pflegen zu 
können. 
 
5350. Schreiben des D. Commãts Garsten wegen Gestattung, das Stein- u. Sanderforderniß zur 
Pflasterung des dortigen Kirchenweges am Gestade des Ennsflusses in der Schönau zu erhohlen. 
Das Remißschreiben zu erlaßen, daß dem Ansinnen stattgegeben werde. 
 



Referat des Hrn. Öconomieraths Woisetschläger. 
 
5248. Das Kassaamt um Zahlungsanweisung der Concurrenzkosten für die hauptgewerkschaftlichen 
Gebäude pr 47 1/4 xr CMz. 
Dem Kassaamt zur Zahlung. 
 
5247. do. der pro 1839 pro rusticali pr 2 fl 40 3/4 xr CMz entfallenen Concurrenzkosten. 
Wie ad N. 5248. 
 
5246. Dasselbe um Zahlungsanweisung für pro 1839/39 entfallenen Konkurrenzkosten pr 93 fl 46 xr 
CMz pro dominicali. 
Wie ad N. 5248. 
 
5337. Taxjournal pro August 1839.  
Dem Rechnungsrevidenten zur Revision. 
 
5648. Das Expedit um Zahlungsanweisung 3 fl 13 xr CMz Postporto pro August 1839. 
Wie ad N. 5248. 
 
5643. Atzungsconto des Landgerichtsdieners pro August 1839 pr 46 fl 27 1/4 xr CMz für Arrestanten 
u. 10 3/4 xr CMz für Schüblinge. 
Wie ad N. 5248. 
 
5642. Revisionsbefund des Taxjournals pro Juli 1839. 
Dem Taxator zum Belege seiner Rechnung. 
 
5249. Das Kassaamt um Zahlungsanweisung der Konkurrenzkosten pro 1839 pr 3 3/4 xr CMz für das 
Schekenamt. 
Wie ad N. 5248. 
 
Referat des Hrn. Öconomieraths Kaindl. 
 
5647. Wochenliste über vom 26. bis 31. August bei Umlegung der Streubäume an der Steyrbrücke 
geschehene Zimmermannsarbeiten pr 1 fl 57 xr Schein.  
Über geschehene Revision dem Bauamtsverwalter zur Zahlung. 
 
5646. do. über in selber Theil geschehene Handlangerarbeit bei der Schotterdurchwerfung pr 4 fl 54 
xr Schein. 
Wie ad 5647. 
 
5645. do. für Handlangerarbeit in selber Zeit bei Umpflasterung der Badgasse pr 1 fl 45 xr Schein. 
Wie ad 5647. 
 
5644. Conto des Anstreicher Johann Amtmann pr 7 fl CMz.  
Wie ad 5647. 
 
5329. do. des Franz Müller für verrichtete städtische Fuhren pr 2 fl 46 xr CMz. 
Wie ad 5647. 
 
5328. do. deßelben pr 9 fl 41 xr CMz.  
Wie ad 5647. 



5327. do. desselben pr. 5 fl 32 xr CMz.  
Wie ad 5647. 
 
5326. Conto des Franz Müller pr 1 fl 23 xr CMz für verrichtete Pflasterungsfuhren. 
Wie ad 5647. 
 
5345. Die 4 städtischen Polizeysoldaten ein Anschaffung der ihnen gebührenden Montour. 
Dem Rechnungsrevidenten um Äußerung binnen 14. Tagen, ob die nachgesuchte 
Montouranschaffung in Ordnung gehet, u. ob den 3 Polizeymännern dieses Jahr auch die Mäntel 
gebühren. 
 
Reißer Bgst. 
 
Woisetschläger Oek. Rath 
Grasl Oek. Rath 
Kaindl Oek. Rath 
 
Bleyer Sekretär 


